
Feier zur Erneuerung
des Trauversprechens
Im Rahmen der Marriage Week
findet am Valentinstag, 14. Febru-
ar, um 20 Uhr in der Kirche eine
spezielle Feier statt. Sie haben dort
die Möglichkeit, das Eheverspre-
chen, das Sie sich vor 8, 23 oder 50
Jahren gegeben haben, zu erneu-
ern. Es kann einer Ehe unter Um-
ständen ganz gut tun, wenn man
einmal ganz bewusst nochmals Ja
zueinander sagt.

Es ist keine Anmeldung erfor-
derlich, man kann einfach kom-
men. Einladungsflyer liegen in der
Kirche auf. Pfr. Marcel Wildi

Marriage Week
In der Valentinstag-Woche
(5. bis 14. Februar) findet zum
dritten Mal im Werdenberg
die Marriage Week statt, eine 
internationale Aktionswoche
zur Stärkung der Ehe.
Der Begründer der Marriage
Week, der englische Unternehmer
Richard Kane, sagt: «Ich kann
mich noch daran erinnern, dass
ich mit meiner Frau in einem Bau-
markt an der Kasse stand. Die
Leute bezahlten Lampenschirme,
Tapeten, Teppiche – und ich dach-
te mir: Ist es nicht interessant, wie
viel Zeit und Geld wir darauf ver-

die Platzzahl beschränkt ist, bitten
wir um Anmeldung bis 12. Febru-
ar an
Pfr. Marcel Wildi, Heldaustr. 16,
081 756 46 00,
marcel.wildi@evangkirchebuchs.ch

Pfr. Marcel Wildi,
SD Jürg Birchmeier

Gemeindeferientage
über Auffahrt
Erneut laden wir zu Gemeindefe-
rientagen über das Auffahrtwo-
chenende ein. Das Angebot rich-
tet sich an Menschen von jung bis
alt, Familien, Paare und Allein-
stehende sind willkommen.

Wir wollen die Tage diesmal
an schöner Lage in der Pension
Heimetli in Nesslau verbringen.
Beginn der gemeinsamen Zeit ist
das Mittagessen am Auffahrtstag,
2. Juni. Bis zur Abreise am Sonn-
tagmittag bleibt genügend Zeit,
gemeinsame Aktivitäten zu starten
– vom Kinderprogramm über
kreative Angebote und Gesprächs-
runden bis zu einer Wanderung
im schönen Toggenburg. Natür-
lich bleibt auch Raum für eigene
Ideen, um zur Ruhe zu kommen
oder einfach Zeit für sich und für-
einander zu haben.

Prospekte mit Anmeldetalon
liegen in der Kirche auf. Neugierig
geworden oder noch Fragen?
Dann sprechen Sie doch einen der
Verantwortlichen an.

Pfr. Lars Altenhölscher und
Pfr. Marcel Wildi

wenden, unsere Häuser und Woh-
nungen einzurichten. Aber wie
wenig verwenden wir darauf, die
Beziehungen zu gestalten, derent-
wegen wir eine Wohnung oder ein
Haus eigentlich haben?»

In der Kirche liegen Flyer auf,
auf denen alle Anlässe in unserer
Region aufgeführt sind. Ebenso
finden Sie diese auf unserer
Homepage www.evangkirche
buchs.ch Zum Angebot gehören
ein Ehekurs, spezielle Menüs in
verschiedenen Restaurants, ein
Vortragsabend, ein Beziehungs-
weg, spezielle Literatur in den
Buchhandlungen und anderes.
Hinweisen möchte ich an dieser
Stelle auch auf den Stand an der
Bahnhofstrasse am Morgen des 5.
Februar, wo sie aufschreiben kön-
nen, warum Sie Ihren Ehepartner
(immer noch) lieben.

Pfr. Marcel Wildi

Ehekurs
Vom 17. Februar bis 7. April findet
jeweils vierzehntäglich am Don-
nerstagabend von 19 bis 22 Uhr
ein Ehekurs im Café Restaurant
Kappelihof (Grünaustrasse 1)
statt. Der Kurs besteht aus einem
Nachtessen und Vorträgen mit Ge-
sprächen über das Gehörte als ein-
zelne Ehepaare (kein Gruppenaus-
tausch!).

Der Kurs ist für alle gedacht, die
die Qualität ihrer Beziehung noch
verbessern wollen (nicht zur Kri-
senbewältigung). Geleitet wird er
von Pfr. Marcel und Elke Wildi so-
wie Sozialdiakon Jürg und Simone
Birchmeier (Ressort Familie). Die
Themen lauten: Tragfähige Fun-
damente bauen/Die Kunst zu
kommunizieren/Konfliktbewälti-
gung/Die Kraft der Vergebung.

Die Kosten betragen lediglich
200 Franken pro Paar, inklusive
Nachtessen und Kursunterlagen.
Flyer liegen in der Kirche auf. Da
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Aus den Gemeinden Buchs

Gottesdienste
6. Februar
10 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Marcel Wildi 
(mit Familie Ribi) 

13. Februar
10 Uhr Gottesdienst
mit Gästen aus Tenna 
Pfr. Lars Altenhölscher 

14. Februar
20 Uhr Feier zur Eneuerung
des Traufversprechens
evang. Kirche 

20. Februar
10 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl 
Sozialdiakon
Hanspeter Schwendener 
Mitwirkung: Michael Giger 

27. Februar
10 Uhr Gottesdienst
zu ausgewählten Werken 
der Kunstausstellung
Pfr. Marcel Wildi und Team

2. März
20 Uhr Segnungsgottesdienst
im Rahmen des Kunstprojekts
evang. Kirche

4. März
17 Uhr Ökumenischer
Weltgebetstag
Pfarreisaal, katholische Kirche 
Thema: Wieviele Brote habt ihr? 
Liturgie: Chile 

Abendgottesdienst
in Räfis
20. Februar
19 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
Kirchgemeindesaal Räfis
Sozialdiakon
Hanspeter Schwendener

Kinder- und
Jugendgottesdienste
Mittwoch, 23. Februar
14 Uhr Joy Stick
Treffpunkt für 4.- bis 6.-Klässler
in den Jugendräumen
des Check In, Churerstrasse 3

Freitag, 25. Februar
19 Uhr Check In Church
Churerstrasse 3

Gottesdienst
im Haus Wieden 
Freitag, 4. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst
Pfr. Lars Altenhölscher

Freitag, 4. März
9.30 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Marcel Wildi
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Verantwortlich für die Gemeinde-
seite und Adressänderungen:
Sekretariat, Churerstrasse 3,
Telefon 081 756 22 93
Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 8 bis 11.30 Uhr
Homepage:
www.evangkirchebuchs.ch



Besuch aus Tenna
Am 13. Februar wird eine Delega-
tion des Gemeinderates von Ten-
na den Gottesdienst bei uns besu-
chen. Die Gemeinde liegt im
Safiental auf 1642 m ü.M. und
zählt zurzeit 108 Einwohner. Für
unsere treue Unterstützung be-
dankt sich die Gemeinde Tenna
herzlich bei allen Spendern.

Dank der Unterstützungs-
beiträge ist es ermöglicht worden,
die anfallenden Erneuerungen
und Reparaturen (Melioration,
Wasserversorgung usw.) aus-
führen zu können.

Nun steht wieder ein Gross-
projekt an: Das zirka 65 Jahre alte
Schulhaus/Mehrzweckgebäude
muss saniert werden. Es ent-
spricht nicht mehr den neusten
Anforderungen, zum Beispiel
werden die zwei Schulzimmer mit
je einem Kachelofen beheizt.

Wenn Sie mehr über Tenna
erfahren möchten, laden wir Sie
herzlich zum Gottesdienst am
13. Februar ein. Der Gemeinderat
wird dann über das Dorf und an-
stehende Projekte informieren.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Die Kommission
«Aktion Nächstenhilfe»

und halfen bei weiteren Projek-
ten. Die Malawier waren für die
Organisation und die Auswahl
der Projekte verantwortlich. Es
gilt Projekte zu unterstützen, die
Hilfe zur Selbsthilfe zum Ziel ha-
ben: Es muss Reis und Mais so an-
gebaut werden, dass es für das
ganze Jahr reicht und zudem noch
etwas verkauft werden kann. In
einem so genannten Einkom-
mensprojekt werden Landbewoh-
ner in ihren Anstrengungen un-
terstützt, Töpfe zu brennen, Kör-
be zu flechten und Gemüsegärten
anzulegen. Wichtig ist auch die
Aids-Aufklärung und Führungs-
seminare. Für Kinder von Aids-
Kranken gestalteten sie mit den
Eltern Erinnerungsbücher. Am
Sonntag feierten sie gemeinsam
eindrückliche Gottesdienste. Man
kann von den Malawiern aber
auch viel lernen: Selbstgenügsam-
keit, Lebensfreude trotz belasten-
den Umständen, Gastfreund-
schaft und Bescheidenheit.

Musikalisch begleiten durch
den Nachmittag werden uns Re-
gula Helbling und Ursula Grünig.
Zum Abschluss wird wie üblich
ein kleiner Imbiss serviert.

Alle Senioren und natürlich
auch alle Interessierten sind zu
diesem Nachmittag herzlich ein-
geladen. Nina Berger
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Veranstaltungen
Frauentreff im Seecafé
Jeden ersten Dienstag im Monat
14 bis zirka 17 Uhr

Mittagstisch in Räfis
Donnerstag, 3. Februar und
3. März, 12 Uhr
Kirchgemeindesaal Räfis 

Begegnungsnachmittag
Senioren plus 
Donnerstag, 10. Februar
Margrit und Jürg Trümpler
berichten über ihr
Hilfsprojekt in Malawi
Musikalische Gestaltung: Regula
Helbling und Ursula Grünig 
Anschliessend: Imbiss 

Cevi- und Check In-
Mitarbeiterabende
Donnerstag, 10. Februar,
19.15 Uhr, 
Check In-Jugendräume
Thema: Erlebnispädagogisches
Lernen
Esther Schwendener
Donnerstag, 24. Februar,
19.15 Uhr, 
Check In-Jugendräume
Thema: Leitungs- und
Führungsformen
Daniel Koller, Cevi-
Abteilungsleiter

Malen am Montag
Montag, 14. Februar, 19.30 Uhr
Churerstrasse 3

Singen für Ältere
Montag, 21. Februar, 14 Uhr
Kirchgemeindesaal Räfis 

Bibelstunden in Buchs
9. Februar 
23. Februar mit Abendmahl
15.30 Uhr im Taufzimmer 

Bibelgesprächskreis
Dienstag, 15. Februar, 19.30 Uhr
Unterrichtszimmer der Kirche 

Abendmahl am Morgen
Dienstag, 22. Februar, 6.15 Uhr
Evangelische Kirche

Einführung in die Welt
der Psalmen
Mittwoch, 23. Februar, 20 Uhr
Unterrichtszimmer der Kirche 

Vernissage Kunstprojekt
«Getröstet. Erfahrungen
mit Psalmtexten»
Freitag, 25. Februar, 19 Uhr
Evangelische Kirche

Begegnungs-
Nachmittag
«Senioren plus»
Am Donnerstag, 10. Februar, um
14 Uhr werden Margrit und Jürg
Trümpler aus Sevelen im Kirchge-
meindesaal Räfis über ihre Ein-
drücke und Erlebnisse anlässlich
ihrer mehrmaligen Einsätze in
Malawi berichten. Hier ein kurzer
Einblick:

Malawi, Hunger, Aids und
Einsätze die verändern
Malawi liegt in Südostafrika ent-
lang dem 600 km langen Malawi-
see. Es ist dreimal so gross wie die
Schweiz und hat 11 Millionen
Einwohner. 80 Prozent der Bevöl-
kerung hat nicht genug zu essen.
Es ist ein Kinderstaat, fast die
Hälfte der Einwohner sind Kinder
unter 15 Jahren. 400‘000 Kinder
sind Aidswaisen. Aids rafft ganze
Generationen hinweg, stürzt den
Staat in grosse wirtschaftliche
Probleme und  untergräbt das Bil-
dungssystem. Margrit und Jürg
Trümpler duften in den letzten
fünf Jahren Malawi besuchen. Für
Tearfund leiteten sie jeweils für
zwei Wochen ein Einsatzteam aus
der Schweiz. Zusammen mit dem
einheimischen Partnerteam von
World Relief bauten sie Gemein-
dezentren und Vorratsspeicher

Kunstausstellung «Getröstet. Erfahrungen mit Psalmtexten»

Vom 25. Februar bis 6. März findet
in der Kirche eine Kunstausstel-
lung statt unter dem Thema «Ge-
tröstet. Erfahrungen mit Psalm-

texten». 32 jugendliche und er-
wachsene Künstlerinnen und
Künstler (Einzelpersonen und
Gruppen) werden sich mit ihren

Bildern, Skulpturen, Kompositio-
nen und Werken an der Ausstel-
lung beteiligen. Einige Veranstal-
tungen begleiten die Ausstellung:

• Vernissage am 25. Februar um
19 Uhr in der Kirche;

• Finissage am 6. März um
17.30 Uhr in der Kirche;

• Einführung in die Welt der
Psalmen: 23. Februar 20 Uhr im
Unterrichtszimmer der Kirche;

• Gottesdienste zu ausgewähl-
ten Werken am 27. Februar und 6.
März um 10 Uhr in der Kirche;

• Segnungs-Gottesdienst am 2.
März um 20 Uhr in der Kirche.

Die Ausstellung ist Freitag-
abend, Samstag und Sonntag von
15 bis 18 Uhr und nach den Sonn-
tagsgottesdiensten bis 12 Uhr
offen. Einladungsflyer liegen in
der Kirche auf, Infos finden Sie
auch auf unserer Homepage:
www.evangkirchebuchs.ch.

Lassen Sie sich auf diese spezi-
elle Begegnung mit den Jahrtau-
sende alten Texten der Bibel ein,
die uns heute noch in der Tiefe
unserer Seele ansprechen.

Pfr. Marcel Wildi
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